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Runder Tisch 
zur nachhaltigen Entwicklung 
der HNE Eberswalde 
 
Ansprechpartner*innen: 
Kerstin Kräusche 
Vera Clauder 

 

Protokoll zum 15. Runden Tisch zur nachhaltigen Entwicklung der HNE Eberswalde 
 
am 23. Juni 2015 
im Sitzungszimmer 06.202 
von 13:30 bis 15:45 Uhr 
 

Moderation: Kerstin Kräusche (Referentin Nachhaltigkeit) 
Vera Clauder (Koordinatorin Familienfreundliche Hochschule) 

Protokoll: Judith Feistauer (wissenschaftliche Hilfskraft Nachhaltigkeitsmanagement) 

Anwesende: Brigitte Schröter (FBG, Gärtnerisch-technische Leiterin) 
Berit Künzelmann (FB Lanu) 
Christina Becht (FB Lanu) 
Olaf Goldschmidt (FB Lanu) 
Inka Schwand (FB Lanu) 
Kathrin Franke (Referentin für Organisationsentwicklung) 
Stefanie Schulze (Hochschulkommunikation) 
Gundula Madsen (FB Lanu) 
Heike Molitor (FB Lanu) 
Silke Beuster (FB NaWi) 

Tagesordnung: 1. Verleihung der Preise vom Fotowettbewerb „Was ist für Dich Nachhaltigkeit?“ 
2. Erste Ergebnisse der online-Befragung zur Umweltsituation an der HNEE 
3. Weiterentwicklung Nachhaltigkeitsgrundsätze der HNEE: Nachhaltigkeit im sozialen und 

beruflichen Kontext 

 

Kerstin Kräusche begrüßt alle Anwesenden und eröffnet den Runden Tisch um 13:30 Uhr. 

1. Verleihung der Preise vom Fotowettbewerb „Was ist für Dich Nachhaltigkeit?“ 

 Stefanie Schulze erklärt Auswahlverfahren des Fotowettbewerbs und verleiht die Preise 

 3. Platz für Kathrin Müller-Rees, 2. Platz für Wanda von Bremen, 1. Platz für Christina Becht 

 Publikumspreis für Berit Künzelmann 

 

2. Erste Ergebnisse der online-Befragung zur Umweltsituation an der HNEE 

 Kerstin Kräusche stellt Umweltmanagement und Methode der online-Befragung vor 

 in der Umfrage 2015 sind Fragen zur Pendelmobilität an der HNEE neu 

 mehr Teilnehmer*innen als bei der Umfrage 2012 

 Verhältnis der Umfrageteilnehmer*innen von Stadt- und Waldcampus unverändert 

 Bekanntheit des Umweltmanagements: Frage muss konkretisiert werden (Reihenfolge ändern, nicht allgemein 

sondern Bekanntheit von konkreten UM-Maßnahmen erfragen) 

 Aspekt Abfall:  

o Trennung im Außenbereich stark gewünscht (UM im Gespräch mit Abt. LUM) 



 

2 

o Frage nach Büromöbeln muss konkretisiert werden (Zielgruppenbezug) 

o Biomüll/Kompost stark gewünscht (schwierig aufgrund Gesetzeslage) 

o vorhandene Glascontainer müssen bekannt gemacht werden 

 Aspekt Wasser: Fragen werden zukünftig nicht mehr gestellt 

 Aspekt Strom: 

o konkrete Zahlen für Verteilersteckdosen notwendig 

o Lage der Verteilersteckdosen im Raum ist wichtig für deren Benutzung (freie Zugänglichkeit nötig) 

 Aspekt Wärme: 

o Fragen „zu kalt/zu warm“ werden zukünftig nicht mehr gestellt 

o mobile Heizkörper werden wegen neuem Heizkessel am Stadtcampus zukünftig unnötig 

 Aspekt Arbeitssicherheit: 

o Lage der vorhandenen Erste-Hilfe-Kästen müssen bekannt gemacht werden 

o HNEE hat keinen Betriebsarzt, aktuell kein*e Beauftragte*r für Arbeitssicherheit vorhanden (Kathrin 

Franke im Gespräch mit Kanzlerin zwecks Gesundheitsmanagement) 

 Aspekt Emissionen: 

o stetiger Baulärm auf dem Stadtcampus 

o Beamer in Hörsälen/Seminarräumen surren störend im Standby 

 Aspekt Mobilität: 

o Frage zu Gründen für Transportmittelwahl nur für Auto/Flugzeug 

o Frage nach „überwiegenden“ Exkursionen/Dienstreisen muss konkretisiert werden (Matrix, 

zielgruppenspezifisch abfragen) 

o Zugang zu Diensträdern für Mitarbeiter*innen umständlich (Option separater Raum mit Chip-Zugang) 

 Aspekt Klimaschutz: 

o Erstattung von Bahncard50 für Mitarbeiter*innen gewünscht (Kathrin Franke im Gespräch mit Kanzlerin) 

o (neues) Dienstreiseformular muss bekanntgemacht und erklärend kommuniziert werden 

 Aspekt Mensa: 

o regionale Angebote gewünscht, allerdings breit interpretierbares Ergebnis 

o vorhandenes Bio-Essen muss klar deklariert werden (Reis) 

 generelle Verbesserungsvorschläge: Mehrweg-to go-Becher gewünscht (Gespräch mit Studentenwerk nötig) 

 weitere Diskussionspunkte der anwesenden Teilnehmer: 

o Bekanntmachung der Umfrageergebnisse nicht nur via HNE-interne Mail, sondern auch Newsletter, 

Seitenwind u.a. 

o neue Seite auf HNE Homepage im Bereich UM zu FAQs 

o zukünftig Fußnoten bei nicht selbsterklärenden Fragen 

 

3. Weiterentwicklung Nachhaltigkeitsgrundsätze der HNEE: Nachhaltigkeit im sozialen und beruflichen Kontext 

 Vera Clauder stellt aktuelle Version vor und erfragt Ideen zur Fortschreibung 

 manche komplizierte Formulierungen sollen vereinfacht werden (Compliance) 

 manche Maßnahmen sollen auf Sinn überprüft werden (Mentorenprogramm) 

 es soll eine AG Gesundheitsmanagement etabliert werden 

 der Personalrat kümmert sich um einen Betriebsarzt 

 allgemeine Grundsätze sollten mit konkreten Indikatoren verknüpft werden 
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 aktuelle Version der Nachhaltigkeitsgrundsätze im sozialen/beruflichen Kontext bedarf klarer Struktur und 

Abgrenzung bzw. Zuordnung von Präambel, Grundsätzen/Zielen und Handlungsfeldern/Maßnahmen 

 Frage nach der Legitimation der Nachhaltigkeitsgrundsätze allgemein: 

o Erarbeitung erfolgt zunächst im Nachhaltigkeitsmanagement mit dem Runden Tisch 

o Ergebnisse werden in Gremien der Hochschule und der studentischen Selbstverwaltung zur 

Stellungnahme verteilt 

 

Kerstin Kräusche bedankt sich für die Teilnahme aller Anwesenden und schließt den Runden Tisch um 15:45 Uhr. 

 

 

__________________________ 
Judith Feistauer 

_________________________ 
Kerstin Kräusche 

_____________________ 
Vera Clauder 

 


